
Schon steht das letzte Spiel der
Hinrunde auf dem Programm. Und
die Bilanz der Saison 2009/10 ist
bisher erschreckend. Teilweise gute
Leistungen, die ohne Punkte blieben
und auch sehr schwache Auftritte –
die auch ohne Punkte blieben. Und
somit steht die Mannschaft des SV
Alemannia zum Ende der Hinrunde
auf einem Abstiegsplatz. 4 Punkte
beträgt der Rückstand zum retten-
den Ufer.
Unser Gast aus Wankendorf kann
dagegen bisher durchaus zufrieden
sein mit der Punktausbeute. Die
Mannschaft von Trainer Axel Möller,
in der letzten Saison Vizemeister der
Verbandsliga, steht mit 24 Punkten
auf dem 6. Tabellenplatz. Sie ist in
Tuchfühlung zur Spitze, wobei der
SV Todesfelde und der VfR Horst
schon etwas enteilt sind.
Unzufrieden sind die
Verantwortlichen sicherlich mit der
Undiszipliniertheit ihrer Stürmer, die
zuletzt beide rotgesperrt fehlten.

3 Spiele sind im Jahr 2009 noch für
die Alemannen zu absolvieren.
Trainer Charly Berger sehnt sicher-
lich das Ende des Jahres und die
damit verbundene Winterpause her-
bei. Das Fußballjahr 2009 war ziem-
lich ernüchternd, schaut man auf die
Bilanz von 6 Siegen, 4
Unentschieden und 18 Niederlagen.

Zwei der sechs Siege resultieren
dabei sogar aus den ersten beiden
Spielen. Unter diesem Aspekt will
sich der SVA irgendwie in die
Winterpause retten, und den
Rückstand zu den rettenden Plätzen
nicht zu groß werden lassen.
Personell steht Christian Eymers lei-
der nicht mehr zur Verfügung.
Nachdem „Eymi“ zu Beginn der
Saison ein Comeback startete, hatte
er immer wieder mit Verletzungen zu
kämpfen. Im letzten Heimspiel
erwischte es ihn erneut und jetzt er
hängt er die Stiefel endgültig an den
berühmten Nagel. Alles Gute für die
Zukunft Eymi – und wir haben ja
auch noch eine Altliga....
Beim letzten Spiel in Henstedt-
Ulzburg zeigte sich wieder einmal,
wie schwer es ist, aus dem
Tabellenkeller empor zu klettern.
Trotz gleichwertiger Leistung gab es
eine glatte 0:3-Niederlage. Die Moral
stimmte und die Mannschaft darf
einfach nicht den Glauben an sich
selbst verlieren. Irgendwann platzt
der Knoten. Auf geht's Alemannia!!

Wir begrüßen an dieser Stelle recht
herzlich unsere Gäste aus
Wankendorf und wünschen allen
ein faires und spannendes Spiel
und dem SVA mal wieder ein Tor
mehr als dem Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.svawilster-jugend.de 

SV Alemannia Wilster – TSV Wankendorf:
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SV Alemannia Wilster

TSV
Wankendorf

Patrick Ladendorf, Marcus Holler

Matthias Alpen, Ole Monscheuer, 

Jörn Lüdtke, Rainer Carstens, Christian Eymers,
Hinrich Schröder, Sven Kolbe, Matthias Alpen

Christopher Katzki, Steffen Behrens, Merten Albrechtsen
Manuel Alpen, Daniel Früchtl, Tobias Göttsche, Sebastian Dethlefs

Kenney Beetz                      Fabian Paulsen  
Robert Rath                               Timo Behrens

Das Informationsblatt des SV Alemannia Wilster von 1904 e.V.

Schiedsrichter: Pascal Gilgenberger

Unterm

Meeresspiegel

Stadionsprecher:                                   Detlef Feldmann

Nr. 8    21.11.09

Sari, Polak, F. Ebsen, A. Duggen

Heinrich, Hübner, Voß, Börsen
Gerndt, Bobzien, Ehmke

Nordheim, Weick
Andresen, Sperle

K. Ebsen, Hamann

Trainer:
Axel
Möller

1. SV Todesfelde 14 11 3 0 48:17 31 36
2. VfR Horst 13 9 3 1 34:14 20 30
3. Kaltenkirchener TS 14 9 0 5 32:25 7 27
4. SV Henstedt-Ulzburg 2 14 8 1 5 31:30 1 25
5. TSV Lägerdorf 13 7 3 3 30:16 14 24
6. TSV Wankendorf 14 7 3 4 37:25 12 24
7. TSV Gadeland 14 7 0 7 27:35 -8 21
8. SG Reher/Puls 13 6 2 5 31:30 1 20
9. SV Schackendorf 14 5 3 6 35:31 4 18

10. TuS Nortorf 13 5 2 6 28:30 -2 17
11. TuS Krempe 14 5 2 7 30:42 -12 17
12. SC Kisdorf 14 4 2 8 29:42 -13 14
13. TSV Aukrug 13 4 1 8 29:33 -4 13
14. SV Alemannia Wilster 14 2 3 9 19:35 -16 9
15. SG Bornhöved-Trappkp. 13 2 2 9 15:33 -18 8
16. SV Westerrade 14 1 4 9 13:30 -17 7

Verbandsliga Süd-West



Georg Stelzer
Metallbaumeister
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Heimspiel in Glückstadt –
Ballet gewinnt auf roter Erde
Ein Bericht von Grossmeister Fritz

Eigentlich hatte sich alles gegen die Jungs von Trainer Michi Bürger
verschworen. So schwer war es in dieser Saison noch nie gewesen,
eine Truppe auf das Feld zu schicken, die Verletztenliste ist so lang,
das Michi 10 Minuten vor Spielbeginn noch nicht wusste, woher er
11 Spieler nehmen sollte. Aber er wäre nicht Michi „der Trickser“
Bürger, wenn er nicht noch immer ein As im Ärmel hätte – und was
für eines! Der eigentlich zum Briefmarkentauschen verabredete
Timo Heutmann wurde kurzerhand am Markt ins Auto verladen und
nach Glückstadt verbracht. Dieses, den Heimzuschauern bisher ver-
heimlichte Jungtalent hat alles, aber auch wirklich alles von seinem
Vater, einer der großen Stützen der Altliga, geerbt. Jan
„Silberrücken“ Witt scheint auch wieder zum festen Stamm zu gehö-
ren, Stefan „the voice“ Wilke wurde flugs vom Stadionsprecher zum
Mittelfeldrenner umfunktioniert, Karsten Tiedemann der A-Jugend
entliehen, Kiddel musste die Torwarthandschuhe abgeben und im
Feld auflaufen,….. 11 Mann und kein Auswechselspieler. Ein bunter
Haufen sollte es gegen einen direkten Konkurrenten um den
Klassenerhalt richten – und sie taten es. 
Offensichtlich hatte Michi den Jungs in der Besprechung suggerriert
(wo hast du das Wort denn her Fritz?), es gäbe ein Heimspiel zu spie-
len. Das fiel auch nicht schwer, wurde doch auf dem altehrwürdigen
Platz an der Schule gespielt. Wer den Platz in den letzten 25 Jahren
nicht gesehen hat: er hat sich nicht zu seinem Vorteil verändert.
Ehemals rote Erde, aber seit vielleicht 20 Jahren läuft hier ein
Renaturisierungsprogramm vom BUND. Schlingpflanzen und 80 cm
tiefe Löcher sind noch das kleinere Problem. 
Aber nun endlich zum Spiel: Die Alemannen machten von Beginn an
das Spiel, nutzten aber ihre Torchancen mal wieder nicht. Einzig der
gut aufgelegte, selbsternannte YOUNGSTAR Pierre Pepe Maaß wuss-
te in Erinnerung an den Brook, wo das Tor steht. Das 1:0 und auch
das 2:0 waren seinen perfekten technischen Fähigkeiten geschul-
det, nur nach dem Anschlusstreffer gab es einen kleinen Bruch im
Spiel. Chancen das Spiel frühzeitig zu entscheiden, gab es reichlich.
Im Auslassen eben dieser übertrafen sich die Spieler in schöner
Regelmässigkeit. Endlich traf Bäm Kraus zum längst überfälligen 3:1
Endergebnis. Eine ganz starke Leistung boten Karsten Tiedemann im
Tor, der trotz seiner Jugend eine unglaubliche Ruhe und Souverinität
ausstrahlt, der bereits erwähnte Timo Heutmann, Pepe Maaß und
die dreisten Drei am Spielfeldrand (Ali Bullien, Kaiser Floque und
Björn Voß – allesamt angeblich verletzt) im Kommentieren des
Spieles. 

Die Ergebnisse der Jugendabteilung
Diese Jugendmannschaften des SVA und der SG Wilstermarsch

waren am letzten Wochenende im Einsatz:

A1-Jugend SGW -- SG Oldesloe 3:0
SG Steinburg 2 -- B1-Jugend SGW 1:3
B2-Jugend SGW -- SG Brokelbreist 2:6
C1-Jugend SGW -- SG Brokelbreist 0:5
SC Schenef./Reher/Puls -- C2-Jugend SGW 1:3
D1-Jugend SGW -- Heider SV 0:2
SG Mücke/Hennstedt -- D2-Jugend SGW 7:2
SV Wellenkamp -- D3-Jugend SGW 0:4
SG Schenef./Reher/Puls -- F1-Jugend SVA 3:1
B-Mädchen SGW -- SG Hadem./Albersdorf 8:0
SG Wilstermarsch -- D-Mädchen SVA 1:4

12.12. Weihnachtsfeier des SV Alemannia
im Colosseum Wilster

Steckbrief
Name: Fabian Paulsen

geb. am: 12.08.1983

beim SVA seit:
2009

bisherige Stationen:
SV Vaalia Vaale

sportliches Vorbild:
Mario Basler

Lieblingsessen:

Lasagne

Lieblingsgetränk:
Bacardi Lémon

Außer Fußball mag ich: 
Tennis, Snowboarden, Minigolf

Und das wollte ich immer schon mal sagen:

Laut Miracoli-Packung bin ich 4 Personen!!!!!



REESE
MODE FÜR MÄNNER
WILSTER & BRUNSBÜTTEL
04823/6962                           04852/3664www.reese-moden.de

„Hinne“ Schröder holte am letzten Spieltag 4 Punkte. 
Damit führt weiterhin Ole Monscheuer mit 9 Punkten. 
Heute tippt Fabian Paulsen die Spiele:
SC Kisdorf SV Henstedt-Ulzburg 2 1:3

SV Todesfelde TSV Lägerdorf 3:1

VfR Horst SV Schackendorf 4:2

SV Westerrade TuS Nortorf 0:2

TSV Aukrug TSV Gadeland 1:1

TuS Krempe SG Bornhöved/Trappenk. 4:1

FC Reher/Puls Kaltenkirchener TS 2:2

SV Alemannia Wilster TSV Wankendorf 2:1

Lars Kietzer_
F nanzberatung!

Mehr durch Qualität!

Bgm.-Dethlefsen-Str. 1 · 25554 Wilster · Tel. 0 48 23 - 92 10 54 · Fax 92 10 56
E-Mail: info@kietzer-finanzberatung.de · www.kietzer-finanzberatung.de

Verbandsliga Süd-West  15. Spieltag

Die nächsten Heimspiele beim SVA:

Freitag, 27. November 2009, 20.00 Uhr

SV Alemannia Wilster 4 - H’stedtenerkamp 2
Freitag, 4. Dezember 2009, 20.00 Uhr

SV Alemannia Wilster 3 - 1. FC Lola

Sonnabend, 5. Dezember 2009, 14.00 Uhr

SV Alemannia Wilster 2 - TSV Heiligenstedten 2

Sonnabend, 5. Dezember 2009, 16.00 Uhr

SV Alemannia Wilster - TSV Gadeland

SVA 2. Mannschaft:

ZZwweeii  NNiieeddeerrllaaggeenn  iinn  SSeerriiee
Die zweite Mannschaft des SVA hat zwei schwere Wochen hinter sich.
Zweimal hintereinander mußte die Wesemann-Elf den Platz als
Verlierer verlassen. In beiden Spielen hatte die Mannschaft mit extre-
men Verletzungspech und Umstellungen zu tun. Trainer Ulf Wesemann
will das nicht als Ausrede durchgehen lassen, ein großes Handicap war
es schon. Die dünne Personaldecke bei der ersten Mannschaft schlug
sich eben auch auf die zweite Mannschaft durch. Trotz der Niederlagen
steht der SVA immer noch auf Platz 3 der Tabelle und spielt eine tolle
Saison. Heute im letzten Spiel der Hinrunde ist der Tabellenletzte TSV
Oldendorf zu Gast. Ein gefährliches Spiel, da jeder einen Sieg erwartet,
aber der SVA muß erst wieder in die Erfolgsspur zurückfinden....

1. SV Peissen 14 11 1 2 44:23 34
2. SG Oelixdorf/Nordoe 14 10 2 2 42:20 32
3. SV Alem. Wilster 2 14 9 2 3 28:20 29
4. TSV Heiligenstedten II 14 8 3 3 35:23 27
5. Edendorfer SV 14 7 5 2 55:29 26
6. SG Brokdorf/Flethsee 14 7 3 4 23:24 24
7. VfL Kellinghusen 14 6 4 4 26:20 22
8. TSV Wacken 13 6 0 7 24:23 18
9. TSV Neuenkirchen 14 4 5 5 39:41 17

10. SV Vaalia Vaale 14 4 5 5 20:23 17
11. VfR Horst II 14 4 3 7 28:34 15
12. Neuenbrook/Rethw. 14 3 4 7 20:32 13
13. Fortuna Glückstadt II 14 3 3 8 27:41 12
14. MTSV Hohenwestedt II 13 3 2 8 29:38 11
15. SG Reher/Puls II 14 1 6 7 17:30 9
16. TSV Oldendorf 14 1 0 13 17:53 3

Kreisklasse A
1. SG Inter/Alipasa 14 12 1 1 78:29 37
2. VfR Horst III 13 11 0 2 64:24 33
3. Fortuna Glückstadt III 14 10 1 3 41:35 31
4. TSV Lägerdorf II 14 9 0 5 52:36 27
5. TSV Breitenberg 14 7 2 5 38:35 23
6. TSV Brokstedt 14 7 2 5 34:35 23
7. VfL Kellinghusen II 14 6 2 6 29:32 20
8. SC Hohenaspe II 13 6 2 5 24:28 20
9. 1.FC Lola 14 5 4 5 42:31 19
10. TuS Krempe II 14 5 2 7 41:46 17
11. TS Schenefeld 14 5 2 7 20:26 17
12. SV Alem. Wilster 3 13 5 0 8 29:37 15
13. SV Anadolu Glückstadt 14 4 2 8 34:44 14
14. SV Wellenkamp Itz. II 14 2 2 10 22:48 8
15. Münsterdorfer SV 12 2 0 10 13:39 6
16. VFB Glückstadt 13 2 0 11 19:55 6

Kreisklasse B

1. Itzehoe Türk Spor II 8 6 1 1 26:14 19

2. Mehlbeker SV 7 6 0 1 28:10 18

3. Hohen./Schenefeld III 8 5 2 1 17:12 17

4. TSV Oldendorf II 9 5 1 3 31:21 16

5. TSV Brokstedt II 8 4 2 2 24:15 14

6. TSV Breitenberg II 8 4 1 3 32:15 13

7. SV Alem. Wilster 4 8 3 4 1 21:13 13

8. Kollmar/Neuendorf II 8 2 1 5 19:37 7

9. Edendorf/Sportfr. II 8 2 0 6 19:23 6

10. Heiligenstedt'kamp II 7 2 0 5 13:19 6

11. SG Beiden/Wewels III 7 0 2 5 6:304 2

12. SG Reher/Puls III 8 0 2 6 7:347 2

Kreisklasse D
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Torjägerliste des 
SV Alemannia Wilster:

Andre Kraus (SVA 3) 12

Robert Rath (SVA 1) 9

Vincenzo Castaldi (SVA 2) 7

Jörn Nagel (SVA 2 + 3) 6

„Schnuller“ Ulrich (SVA 3) 5

Pierre Maaß (SVA 3) 4



Ajax ist nicht nur zum Putzen da –
ein Reisebericht aus dem Land der Tulpen
Eine Lenkungsgruppe zur Stadionrekonstruktion des Wilstermarsch-
Stadions machte sich Ende Oktober auf die Reise nach Amsterdam,
um die erste in Europa gebaute Multifunktionsarena (die
AmsterdamArena) unter die Lupe zu nehmen, sowie die Verhältnisse
in der holländischen "Eredevision" kennen zu lernen. Besser
bekannt sind diese 10 Personen als Tippgruppe „DPF“.
Es erwartete uns der Kracher schlechthin in den Niederlanden. Ajax
Amsterdam gegen Feyenoord Rotterdam – mehr geht nicht. Doch in
unserem Nachbarländle läuft in der „Eredevison“ schon so einiges
anders als bei uns in der Bundesliga. Während bei uns die
Anstoßzeiten mit Beginn dieser Saison gerade weiter entzehrt wur-
den, ist dies in Holland schon seit längerem gang und gäbe. So war
diese brisante Partie für Sonntag 12.30 Uhr angesetzt. Während der
normale Holländer um diese Uhrzeit bei Fritten und Kroketten am
Mittagstisch sitzt, treibt sich das Fußballvolk in der Arena herum
(auch bei Fritten und Kroketten). Und da es bei Ajax für ausländische
Fans nur Karten in Verbindung mit einer Stadiontour gibt, buchten
wir diese gleich mit. Wir wollten ja auch Informationen für den
Stadionumbau in Wilster sammeln. Dann kam der nächste Haken,
denn diese Touren beginnen 4 Stunden vor Anpfiff, egal zu welcher
Tages- und Nachtzeit das Spiel angepfiffen wird. 
Das bedeutete, dass um 8.30 Uhr am Sonntag morgen der Start
unserer Stadion- und Museums-Tour war. So wandelten wir zu
nachtschlafender Zeit durch den Amsterdamer Hauptbahnhof, um
die erste U-Bahn des Tages Richtung Arena zu erreichen. Wir waren
pünktlich und bekamen auf der Stadiontour viele Informationen und
Eindrücke präsentiert. Da geht noch was in Wilster. Auch die
AmsterdamArena hat ein schließbares Dach (wie auf Schalke) und
macht daher eher den Eindruck einer großen Halle. Mir persönlich
gefällt das nicht so gut, Fußball wird draußen gespielt ! Über das
schließbare Dach im Wilstermarsch-Stadion wird es sicherlich noch
Diskussionen geben. Das Ajax-Museum hat einige „nette“ Trophäen
in seiner Sammlung – wir waren uns jedoch einig, dass wir in der
Bude am Brook bestimmt ebenso viele Pokale präsentieren können.
Das Museum kann also 1:1 übernehmen werden.
Zum Abschluss wurde uns noch ein leckeres Frühstück in der
berühmten Ajax-Jugend-Akademie gereicht und gut gestärkt ging es
zum Klassiker Hollands. Es waren allerdings keine Gästefans vor Ort,
da es bei diesem Spiel den jeweiligen Gästefans in den nächsten
fünf Jahren nicht erlaubt ist, dieses Spiel zu besuchen. Während die
Fans der Nationalmannschaft als lustige orangfarbene
Karnevalstruppe durch die Lande ziehen, geht es bei den Fans der
Vereinsmannschaften alles andere als lustig zu. Und so gibt es bei
diesem Spiel keine Gästefans und frühe Anstoßzeiten, alles um den
großen Ärger zu vermeiden.
Im Stadion begrüßte uns kurz vor Spielbeginn ein holländischer
Volkssänger auf dem Rasen und das ganze Publikum sang mit. In
der Halbzeit noch so ein Auftritt, man dachte kurzzeitig man wäre
bei einer Veranstaltung von Carmen Nebel, aber der Holländer mag
es und es hatte ja auch was. Das Spiel lief zunächst schleppend,
bevor Ajax aufdrehte und gegen dezimierte Rotterdamer einen kla-

ren 5:1-Sieg einfuhr. Noch aus der Bundesliga bekannt waren Ajax-
Trainer Martin Jol und Stürmer Marko Pantelic. Bei Feyenoord saß
Roy Makaay auf der Bank, kam jedoch nicht zum Einsatz.

Fazit: Die Stimmung war gut, alles etwas anders als in deutschen
Bundesliga-Stadien. Der Sicherheitsmaßnahmen sind schon krass,
aber anders sind in Holland die Ausschreitungen wohl nicht zu ver-
hindern. Für den Umbau des Wilstermarsch-Stadions haben wir viel
gelernt, aber wir werden erstmal weiter Eindrücke von Stadien bzw.
Arenen in Europa sammeln, bevor wir unsere Kultstätte in Wilster
erneuern. Nur nichs überstürzen.....
Amsterdam ist eine Reise wert, die Stadt hat schon ihren eigenen
Charme dank der vielen kleinen Häuser und Grachten und man
wähnt sich eigentlich gar nicht in einer Großstadt.                       güs

Gut für die Region.

Sparkasse Westholstein

Die Tippgruppe „DPF“ vor der AmsterdamArena

Auf jedem Feld erfolgreich.
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